
 

Heron gewinnt Vorarlberger Gesundheitspreis 2008 
Auszeichnung der Heron Gruppe für betriebliche Gesundheitsförderung 
 
Für die Investitionen in Sachen Gesundheit wurde die Vorarlberger 
Unternehmensgruppe Heron von Land Vorarlberg und Vorarlberger 
Wirtschaftkammer ausgezeichnet und holte sich den Vorarlberger 
Gesundheitspreis. Der Jury haben das gesamthafte, innovative und kreative 
Konzept im Bereich betrieblicher Gesundheitsförderung und 
Arbeitsplatzgestaltung in der neuen Heron Ideenfabrik gefallen. Für die Jury 
haben solche Projekte absolute Vorbildwirkung und sind zukunftsweisend. 
 
„Gesundheit ist ein sehr hohes Gut. Projekte zur Gesundheitsförderung wie der 
Vorarlberger Gesundheitspreis sind daher besonders wertvoll und festigen das 
Gesundheitsverständnis in den heimischen Unternehmen.“, meinte Landesstatthalter 
und Gesundheitslandesrat Mag. Markus Wallner zum Thema. Kuno Riedmann, 
Präsident der Wirtschaftskammer Vorarlberg bestätigte: „Investitionen in die 
Gesundheit der Mitarbeiter bedeuten eine Win-Win Situation im Unternehmen“. 
 
Heron Gruppe Sieger in der Kategorie Mittelbetriebe. 
Der Jury gefielen die außergewöhnlichen Angebote bei der betriebliche 
Gesundheitsförderung und dass Heron bei der Arbeitsplatzgestaltung in der neuen 
Heron Ideenfabrik neue innovative Wege gegangen ist. So hat jeder Arbeitsplatz 
Tageslicht und einen Blick ins Grüne. Die Bürostühle entsprechen den neusten 
ergonomischen Errungenschaften und beugen somit Haltungsschäden vor. Die Lehre 
von Tiefenentspannungstechniken wie Autogenes Training und Meditation helfen 
Mitarbeitern, körperliche Blockaden abzubauen und das innere Gleichgewicht zu 
steigern. Für die kurze Entspannung zwischendurch werden Ruheräume angeboten 
und die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen können sich bei einer Massage entspannen. 
Bereits bei der Planung des Gebäudes ist der hohe Stellenwert der betriebliche 
Gesundheitsförderung erkennbar. Das sehr gute Konzept mit der 
„Wohlfühlatmosphäre“ zieht sich von der Produktion bis zu den Büroräumlichkeiten 
durch. 
 
Die Jury beeindruckte das klare Statement zur betrieblichen Gesundheitsförderung 
durch die Führungsebene – hier zeigt sich tatsächlich gelebte Firmenphilosophie. Vor 
allem für den psychischen Bereich wurden zahlreiche Angebote überlegt, z.B. Power-
Napping und persönliche Weiterbildung. Die Jury gratuliert dieser vorbildhaften 
Haltung und Umsetzung! Dass betriebliche Gesundheitsförderung die Produktivität 
eines Unternehmens nachhaltig steigert und Wettbewerbsvorteile schafft, darüber 
waren sich bei der Abschlussveranstaltung des Vorarlberger Gesundheitspreises alle 
einig. Fazit: Erfolgreiche Unternehmen wissen, dass ihre Mitarbeiter ihr größtes 
Kapital sind und deren gesundheitliches Wohlergehen einen entscheidenden Faktor 
zur Verbesserung der Arbeitsleistung und Positionierung am Markt darstellt. 


